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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinderathes Steyr am 10. September 855 
 
unter dem Vorsitze des Herrn Bürgermeisters Anton Gaffl im Beyseyn des k.k. I. Herrn Kreis Coär. v. 
Prosch und in Gegenwart der Herrn Gemeinderäthe Wittigschlager, v. Koller, Stigler, Ant. u. Mich. 
Heindl, Woisetschläger, Krenklmüllner, Haratzmüller, v. Jäger, Vogl, Vögerl, Edelbauer, Millner, 
Lechner. 
 
Abwesende: Herr Vice Bürgermeister Haller u. Nutzinger beurlaubt, Herr Gem. Rath Seidl u. Eysn 
entschuldigt. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 4. d.Mts. wurde vorgelesen, und durchgehends angenommen. 
 
Herr Bürgermeister trägt vor: 
 
No. 4573. Erlaß der k.k. Kreisbehörde wegen Einleitung der entsprechenden Vorsorge, daß allfälligen 
Kohlerakranken Individuen die erforderlichen Arzney so gleich auch ohne Zahlung verabfolgt werde. 
Sind die hiesigen Herrn Apothecker mit Intim. Dekret u. die Herrn Ärzte und Wundärzte mittelst 
Kurrende zu verständigen. 
 
Nro. 4608. Erlaß derselben wegen Veranlassung pcto Überlassung des Pfaffenberger'schen Salons im 
Mayrgarten behufs der Unterbringung der Kohlerakranken. 
Ist Hr. Johan Haller dießfalls zu Protokoll zu nehmen. 
 
No. 4427, 4498, 4529, 4543, 4579. 
Gesuch des Alois Roser, Karl Benedikt, Josef Tafedl, Augustin Hauser, u. Michael Zaunecker um 
Verleihung der erledigten Gemeinde Sekretärsstelle. 
Sind in die Competenten Tabelle aufzunehmen. 
 
I. Section. 
 
No. 4272. Gesuch des Joh. Bpt. Rosenberger um Ertheilung des Ehekonsenses zur Verehelichung mit 
Maria Tribert. 
Wegen zu geringen Verdienst abgewiesen. 
 
III. Section. 
 
No. 3529. Gesuch des Adam Schwarz gnol.[?] Schuhmacher um gnädige Nachsicht des ihm 
auferlegten Strafbetrages pr. 5 fl C.M. 
Bey der vorausgegangenen Vorwarnung u. schon einmal erfolgten Abstraffung kann bey der 
neuerlichen constatirten Gewerbsstörung von dem Dekret v. 3. July d.J. Z. 3131 nicht abgegangen 
werden. Hievon sind das Kassaamt zum Behufe der Vorschreibung u. die Schuhmacher Innung 
rathschlägig zu verständigen. 
 
No. 3917. Dasselbe Gesuch des Michael Neuhauser pcto der Strafe von 10 fl C.M. 
Ist dem Bittsteller zu bedeuten, daß die diktirte Strafe pr. 10 fl C.M. nicht nachgesehen werden 
könne. 
 
No. 4496. Erlaß der h. k.k. Statthalterey wegen Lieferung einiger Nachweisungen in Betreff des Tax- u. 
Umgeldbezuges. 
Sind die abverlangten Nachweisungen der hochlöbl. k.k. Steuerdirektion einzusenden. 



No. 4494. Schreiben des Assekurranz Coõnär. Schiefermayr mit den Stammbuch Extrakten für 
das Assekurr. Exzöllestiner Gebäude. 
Wird das Kassaamt beauftragt, an das Steueramt den Vorschußfondsbeitrag pr. 36 xr C.M. 
abzuführen, u. die beiden Assekurranzbogen aufzubewahren, s. Z. nach erfolgter Ausfertigung des im 
Zuge befindlichen Contractes jenen für das k.k. Kreisgericht auszufolgen. 
 
No. 4586. Schreiben des Hr. Dirrzer v. Traunthal mit 21 Stück aer. Oblion., welches als Pfand bey der 
Bankfiliale nicht angenommen werden. 
Ist sich mit Schreiben an einen Banquier nach Wien zu wenden. 
 
IV. Section. 
 
No. 4604. Protokoll über die Versteigerung wegen Lieferung der für die 3 neuen led. Polizeymänner 
erforderlichen Tapezierer oder Taschnerarbeiten. 
Der Anboth des Mich. Fischer die 3 Stück Matrazen nebst Kopfpolster um 67 fl 30 xr C.M. so wie des 
M. Kutzenberger die Strohsäcke u. Pölster um 7 fl 45 xr C.M. zu liefern, wird hiemit genehmigt, und 
dieselben angewiesen, die erwähnten Arbeiten binnen längstens 14 Tagen qualitätmäßig zu liefern. 
Hr. Wittigschlager wird um die Übernahme u. Aufnahme ins Inventarium ersucht. 
 
No. 4605. Anzeige des Bauverwalters Wittigschlager pcto Herstellung u. beziehungsweise Einzapfung 
in dem Kanal in der Kasserngasse. 
Ist der Kanal in eigener Regie auszuführen, u. wird H. Wittigschlager die Überwachung des Baues 
aufgetragen. 
 
No. 4602. Rekursanmeldung des Wilhelm Schrey gegen die gemeinderäthl. Entscheidung pcto 
Gewerbsstörung. 
Diese Rekursanmeldung wird mit dem Bedeuten, daß der Rekurs in der gesetzl. Frist überreicht wird, 
zur Wissenschaft genommen, jedoch kann man demselben die aufschiebende Wirkung bis zur 
Erlangung höherer Weisungen nicht angedeihen lassen, wovon Rekurrent rathschlägig zu 
verständigen. 
 
VI. Section. 
 
No. 4481. Erlaß der k.k. Kreisbehörde, womit die Bemerkungen u. Anstände der k.k. 
Staatsbuchhaltung über die Liquidationsausweise der Stadtpfarr u. Exdominikanerkirche u. dem 
Armeninstitute der Stadt Steyr bekannt gegeben u. die Aufklärung der betreffenden Differenzen so 
wie Vinkulirungsveranlassung der Oblionen anbefohlen wird. 
Die betreffenden Rechnungsführungen erhalten unter Zustellung des Aktes den Auftrag, nach 
Maßgabe der herabgelangten Weisung wegen Vinculirung u. Sicherstellung der Obligationen u. 
Kreditpapiere der Stadtpfarr u. Exdominikaner Kirche sowie des Armeninstitutes unverweilt zu 
veranlassen. Ebenso sind die Aufklärungen über die beanständeten Differenzen bey dem 
Armeninstitute binnen 8 Tagen vorzulegen. 
 
No. 4557. Äußerung der geistl. Vogtey St. Michael betreffend die Bauherstellungen im Pfarrhofe zu 
St. Michael. 
Diese Äußerung ist unter Anschluß eines Kirchenrechnungs-Extraktes der k.k. Kreisbehörde mit 
Bericht vorzulegen. 
 
No. 4556. Gesuch des Josef Schiedelstraßer um Betheilung seines kranken Weibes Josefa. 
Wird auf Krankheitsdauer mit tägl. 3 xr betheilt. 
 



No. 4546. Bericht des R.R. Schiefermayr bezüglich der hinauszugebenden Baukautionen pcto 
Herstellung des Thurmes zu St. Anna. 
Der Depositen Coon. zur Erfolglassung der Caution pr. 25 fl an H. Josef Diltsch u. 16 fl an H. Johan 
Bichler. 
 
No. 4535. Bericht des Dr. Huber in Betreff der erforderl. Gegenstände bey einem allfälligen 
Ausbruche der Cholera. 
Die verlangten Gegenstände als 12 Stück Kotzen, 2 kupferne Wärmpfannen von mittlerer Größe u. 6 
Stück Lavoirs sind in dem Falle von Choleraerkrankungen sogleich anzuschaffen. 
 
No. 4542. Bericht des Mth. Lechner in Betreff der verfügbaren Utensilien für die zu errichtende 
Krankenlokalität. 
Diese Relation wird zur Wissenschaft genommen u. sind die vorhandenen Utensilien im Falle der 
Errichtung von Nothspitälern zu benützen. Die Obmänner der Versorgungshäuser werden 
wiederhohlt wegen Anschaffung der entsprechenden Quantität Eisenvitriol angewiesen. Endlich H. 
Maurermeister Gutbruner beauftragt gemeinschäftl. mit H. Stohl die Kostenanschläge wegen 
Herstellung der dringen- den Baugebrechen hereinzugeben. 
 
No. 4511. Conto des Franz Bodendorfer pr. 24 fl 35 xr C.M. über gelieferte Leinwand und 
Siechenzimmer. 
Der Armeninstituts-Rechnungsführung zur Zahlung. 
 
No. 2681. Gesuch des Adam Hochholzer um Gestattung des Unterstandes. 
Bewilligt gegen genaue Beobachtung der Hausordnung im Bruderhause. 
 
No. 4553. Schreiben der Strafhaus-Verwaltung Garsten mit Rechnung über gelieferte 6 Stück Kotzen 
pr. 51 fl C.M. 
Dem Kassaamte zur Zahlung mit 51 fl C.M. und Aufnahme ins Inventar. 
 
Gaffl 
M. Lechner 
Millner 
Amtmann Schriftführer 


